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Bibellektion von Sonntag den 04.06.2023          

Thema: GOTT die einzige Ursache und der einzige Schöpfer   

Goldener Text:  Psalm 124: 8  Unsere Hilfe besteht im Namen des HERRN, der Himmel  

     und Erde gemacht hat.      

Wechselseitiges Lesen: Psalm 148: 1-6 

1 Lobt den HERRN im Himmel; lobt ihn in der Höhe! 

2  Lobt ihn, alle seine Engel; lobt ihn, alle seine Heerscharen! 

3  Lobt ihn, Sonne und Mond; lobt ihn, alle leuchtenden Sterne! 

4  Lobt ihn, ihr höchsten Himmel und die Gewässer, die über dem  

 Himmel sind! 

5  Die sollen den Namen des HERRN loben; denn er gebot, da wurden  

 sie geschaffen. 

6  Er stellte sie hin für immer und ewig; er gab eine Ordnung, die sie nicht 

 überschreiten dürfen. 

Ich lese aus der Bibel. 

1.)  Psalm  89: 9, 10, 12, 13 (bis ;), 53 
9  HERR, Gott Zebaoth, wer ist wie du, ein mächtiger HERR? Und deine Treue ist rings um  

 dich her. 

10  Du herrschst über das ungestüme Meer; du stillst seine Wellen, wenn sie 

 sich erheben. 

12  Himmel und Erde sind dein; du hast den Erdkreis gegründet und was darinnen ist. 

13  Norden und Süden hast du geschaffen; 

53  Gelobt sei der HERR ewig! Amen, Amen. 

2.) 1. Mose  1: 1-31 (bis erster .)  
1 Am Anfang schuf Gott die Himmel und die Erde. 

2  Und die Erde war wüst und leer, und es war finster über der Tiefe; und der Geist Gottes  

 schwebte über den Wassern. 

3  Und Gott sagte: »Es werde Licht!« Und es wurde Licht. 

4  Und Gott sah, dass das Licht gut war. Da trennte Gott das Licht von der Finsternis, 

5  und Gott nannte das Licht Tag, und die Finsternis nannte er Nacht. Da wurde aus Abend  

 und Morgen der erste Tag. 

6  Und Gott sagte: »Es werde ein Firmament zwischen den Wassern, und es trenne   

 zwischen den Wassern.« 

7  Da machte Gott das Firmament und trennte das Wasser unter dem Firmament von dem  

 Wasser über dem Firmament. Und es geschah so. 

8  Und Gott nannte das Firmament Himmel. Da wurde aus Abend und Morgen der  

 zweite Tag. 
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9  Und Gott sagte: »Es sammle sich das Wasser unter den Himmeln an einen Ort, dass man  

 das Trockene sieht.« Und es geschah so. 

10  Und Gott nannte das Trockene Erde, und die Sammlung der Wasser nannte er Meere.  

 Und Gott sah, dass es gut war. 

11  Und Gott sagte: »Die Erde lasse Gras und Kraut aufgehen, das Samen trägt, und   

 fruchtbare Bäume auf Erden, die Früchte tragen, in denen ihr Same ist, jeder nach seiner  

 Art.« Und es geschah so. 

12  Und die Erde ließ Gras und Kraut aufgehen, das Samen trägt, jedes nach seiner Art, und  

 Bäume, die Früchte tragen, in denen ihr Same ist, jeder nach seiner Art. Und Gott sah,  

 dass es gut war. 

13  Da wurde aus Abend und Morgen der dritte Tag. 

14  Und Gott sagte: »Es werden Lichter an dem Firmament des Himmels, die Tag und Nacht  

 trennen und zu Zeichen für Jahreszeiten, Tage und Jahre werden 

15  und Lichter an dem Firmament des Himmels sind, um die Erde zu beleuchten.« Und es  

 geschah so. 

16  Und Gott machte zwei große Lichter: ein großes Licht, das den Tag regiert, und ein   

 kleines Licht, das die Nacht regiert, dazu auch die Sterne. 

17  Und Gott setzte sie an das Firmament des Himmels, um die Erde zu beleuchten, 

18  den Tag und die Nacht zu regieren und zwischen Licht und Finsternis zu trennen. Und  

 Gott sah, dass es gut war. 

19  Da wurde aus Abend und Morgen der vierte Tag. 

20  Und Gott sagte: »Es wimmle das Wasser vom Gewimmel lebendiger Tiere, und Vögel  

 sollen auf Erden unter dem Firmament des Himmels fliegen.« 

21  Und Gott schuf die großen Meerestiere und alle Lebewesen, die sich regen, wovon das  

 Wasser wimmelt, jedes nach seiner Art, und alle gefiederten Vögel, jeden nach seiner  

 Art. Und Gott sah, dass es gut war. 

22  Und Gott segnete sie und sagte: »Seid fruchtbar, vermehrt euch und erfüllt das Wasser in 

 den Meeren; und die Vögel sollen sich auf Erden vermehren.« 

23  Da wurde aus Abend und Morgen der fünfte Tag. 

24  Und Gott sagte: »Die Erde bringe lebendige Wesen hervor, jedes nach seiner Art: Vieh,  

 Kriechtiere und Wildtiere der Erde, jedes nach seiner Art.« Und es geschah so. 

25  Und Gott machte die Tiere der Erde, jedes nach seiner Art, das Vieh nach seiner Art und  

 alle kriechenden Tiere auf dem Erdboden nach ihrer Art. Und Gott sah, dass es gut war. 

26  Und Gott sagte: »Lasst uns Menschen machen nach unserem Bild, uns ähnlich; sie sollen  

 herrschen über die Fische im Meer, über die Vögel unter den Himmeln, über das Vieh,  

 über die ganze Erde und über alle Kriechtiere, die auf Erden kriechen.« 

27  Und Gott schuf den Menschen nach seinem Bild, nach dem Bild Gottes schuf er ihn; und  

 schuf sie als Mann und Frau. 
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28  Und Gott segnete sie und sagte zu ihnen: »Seid fruchtbar und vermehrt euch, füllt die  

 Erde, macht sie euch untertan und herrscht über die Fische im Meer, über die Vögel   

 unter den Himmeln und über alle Kriechtiere auf dem Erdboden.« 

29  Und Gott sagte: »Seht, ich habe euch alles Kraut, das Samen trägt, auf der ganzen Erde,  

 und alle Bäume mit Früchten, die Samen tragen, zu eurer Speise gegeben. 

30  Und allen Tieren auf Erden, allen Vögeln unter den Himmeln und allen Kriechtieren, die  

 auf Erden leben, habe ich alles grüne Kraut zur Speise gegeben.« Und es geschah so. 

31  Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte, und sieh, es war sehr gut. 

3.) Amos. 4: 13 
13  Denn sieh, er ist es, der die Berge macht, den Wind schafft und dem Menschen zeigt,  

 was er im Sinn hat. Er macht die Morgenröte und die Finsternis; er schreitet einher auf  

 den Höhen der Erde; er heißt HERR, Gott Zebaoth.   

4.)    Offenbarung. 4: 11 
11  »Herr, du bist würdig, Preis, Ehre und Macht zu nehmen; denn du hast alle Dinge   

 geschaffen, und durch deinen Willen sind sie und wurden sie geschaffen.« 
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WIR LESEN NUN ENTSPRECHENDE ABSCHNITTE AUS DEM BUCH „WISSENSCHAFT & 

GESUNDHEIT MIT SCHLÜSSEL ZUR HEILIGEN SCHRIFT“ VON MARY BAKER EDDY: 

1. )  583: 21-26 
 Schöpfer. GEIST; GEMÜT; Intelligenz; das belebende göttliche PRINZIP alles dessen, was 

 wirklich und gut ist; LEBEN, WAHRHEIT und LIEBE, durch sich selbst bestehend; das,  

 was vollkommen und ewig ist; das Gegenteil der Materie und des Bösen, die kein   

 PRINZIP haben; GOTT der alles gemacht hat, was gemacht ist, und nicht ein Atom oder  

 Element erschaffen konnte, das das Gegenteil von Ihm wäre. 

2.)  295: 6-9  

 GOTT erschafft und regiert das Universum, einschließlich des Menschen. Das Universum  

 ist erfüllt von geistigen Ideen, die Er hervorbringt, und diese sind dem GEMÜT   

 gehorsam, das sie erschafft. 

3.)  479: 20-26  

 „Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde. Und die Erde war wüst und leer und es war  

 finster auf der Tiefe.“ (1. Mose 1: 1, 2.) In der unermesslichen Ewigkeit, in der   

 Wissenschaft und Wahrheit des Seins, sind GEIST und seine unzähligen Schöpfungen die 

 einzigen Tatsachen. Finsternis und Chaos sind die imaginären Gegensätze von Licht,  

 Verständnis und ewiger Harmonie, sie sind die Elemente des Nichts. 

4.)  140: 23-33 
 Der jüdische Stammesgott Jahwe war ein von Menschen ersonnener GOTT, der zu Zorn,  

 Reue und menschlicher Veränderlichkeit neigte. Der GOTT von Christian Science ist die  

 universale, ewige göttliche LIEBE, die sich nicht verändert und weder Böses, Krankheit  

 noch Tod verursacht. Leider stimmt es, dass der ältere Teil der Heiligen Schrift verdreht 

 wurde. Am Anfang schuf GOTT den Menschen zu Seinem, zu GOTTES, Bild; aber die  

 Sterblichen wollten Schöpfer des Menschen sein und GOTT nach ihrem eigenen   

 menschlichen Bild erschaffen. Was ist der GOTT eines Sterblichen anderes als 

 ein überhöhter Sterblicher? 

  

5.)  512: 4-17 
 1. Mose 1 : 21. Und Gott schuf große Walfische und alles Getier, das da lebt und webt,  

 davon das Wasser wimmelt, ein jedes nach seiner Art, und alle gefiederten Vögel, einen  

 jeden nach seiner Art. Und GOTT sah, dass es gut war. 

 GEIST wird durch Stärke, Gegenwart und Macht symbolisiert sowie durch heilige   

 Gedanken, die von LIEBE beschwingt sind. Diese Engel Seiner Gegenwart, die die 

 heiligste Aufgabe haben, finden sich in der geistigen Atmosphäre des GEMÜTS in   

 Überfülle und reproduzieren daher ihre eigenen Merkmale. Ihre individuellen Formen  

 kennen wir nicht, aber wir wissen, dass ihre Naturen der Natur GOTTES verwandt sind;  
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 und geistige Segnungen, die auf diese Weise symbolisiert werden, sind die    

 verkörperten, jedoch subjektiven Zustände von Glauben und geistigem Verständnis. 
  

6.)  516: 27-14 
 1. Mose 1 : 27. Und GOTT schuf den Menschen zu Seinem Bilde, zum Bilde GOTTES  

 schuf Er ihn; und schuf sie als Mann und Weib. 

 Um diesen bedeutenden Gedanken zu betonen, wird wiederholt, dass GOTT den   

 Menschen zu Seinem Bilde machte, um den göttlichen GEIST widerzuspiegeln. Daraus 

 folgt, dass Mensch ein Gattungsname ist. Männliche, weibliche und sächliche   

 Geschlechter sind menschliche Begriffe. In einer der alten Sprachen wird das Wort   

 Mensch auch als das Synonym für GEMÜT verwendet. Diese Begriffsbestimmung ist   

 durch den Anthropomorphismus oder die Vermenschlichung der Gottheit abgeschwächt  

 worden. Das Wort anthropomorphisch in einem Ausdruck wie „anthropomorphischer 

 GOTT“ ist von zwei griechischen Wörtern abgeleitet, die Mensch und Form bedeuten,  

 und es kann als sterblich mentaler Versuch bezeichnet werden, die Gottheit auf   

 Körperlichkeit zu reduzieren. Die lebensspendende Eigenschaft des GEMÜTS ist GEIST,  

 nicht Materie. Der ideale Mann entspricht der Schöpfung, der Intelligenz und der   

 WAHRHEIT. Die ideale Frau entspricht dem LEBEN und der LIEBE. In der göttlichen   

 Wissenschaft haben wir nicht so viel Recht, GOTT als männlich zu betrachten wie als  

 weiblich, denn der Begriff LIEBE vermittelt die klarste Vorstellung von der Gottheit. 

7.) 294: 21-30  
 Die Scheidelinien zwischen dem unsterblichen Menschen, der GEIST darstellt, und dem  

 sterblichen Menschen, der den Irrtum darstellt, dass Leben und Intelligenz in der Materie 

 wären, zeigen, dass die Freuden und Leiden der Materie Mythen sind und der   

 menschliche Glaube an sie der Vater der Mythologie ist, in der die Materie so dargestellt 

 wird, als wäre sie in intelligente Götter unterteilt. Das echte Selbst des Menschen wird  

 nur in dem erkannt, was gut und wahr ist. Der Mensch ist weder selbsterschaffen noch  

 von den Sterblichen geschaffen worden. GOTT hat den Menschen erschaffen. 
  

8.)  507: 15-24 
 Das Universum des GEISTES spiegelt die schöpferische Kraft des göttlichen PRINZIPS  

 oder LEBENS wider, das die vielfältigen Formen des GEMÜTS reproduziert und die   

 Vermehrung der zusammengesetzten Idee Mensch regiert. Baum und Kraut tragen nicht  

 Früchte aus irgendeiner eigenen Zeugungskraft, sondern weil sie das GEMÜT   

 widerspiegeln, das alles in sich schließt. Eine materielle Welt schließt ein sterbliches  

 Gemüt und den Menschen als Schöpfer ein. Die wissenschaftlich göttliche Schöpfung  

 verkündet das unsterbliche GEMÜT und das von GOTT erschaffene Universum.  

9.)  502: 28-5 
 Das schöpferische PRINZIP — LEBEN, WAHRHEIT und LIEBE — ist GOTT. Das   

 Universum spiegelt GOTT wider. Es gibt nur einen Schöpfer und nur eine Schöpfung.  
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 Diese Schöpfung besteht in der Entfaltung geistiger Ideen und deren Identitäten, die  

 vom unendlichen GEMÜT umfasst und für immer widergespiegelt werden. Diese Ideen  

 reichen vom unendlich Kleinen bis zur Unendlichkeit und die höchsten Ideen sind die  

 Söhne und Töchter GOTTES. 

10.) 205: 7-13 
 Wann wird der Irrtum zu glauben, es wäre Leben in der Materie und Sünde, Krankheit  

 und Tod wären Schöpfungen GOTTES, entlarvt werden? Wann wird man verstehen, dass 

 Materie weder Intelligenz, Leben noch Empfindung hat und dass der entgegengesetzte  

 Glaube die ergiebige Quelle allen Leidens ist? GOTT erschuf alles durch GEMÜT und  

 machte alles vollkommen und ewig. 

11.)  265: 31-5 
 Die Schmerzen der Sinne sind heilsam, wenn sie falsche Ansichten von Vergnügen   

 ausrotten und die Neigungen vom Sinn in die SEELE verpflanzen, wo die Schöpfungen  

 GOTTES gut sind und „das Herz (erfreuen)“. So ist das Schwert der Wissenschaft, mit  

 dem WAHRHEIT den Irrtum enthauptet, damit die Materialität der höheren Individualität  

 und Bestimmung des Menschen Raum gibt. 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen 
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

     Artikel VIII, Abschnitt 4 

Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen WAHRHEIT, des 

göttlichen LEBENS und der göttlichen LIEBE in mir aufgerichtet werden und alle 

Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort die Zuneigung der ganzen 

Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

      Artikel VIII, Abschnitt 1 

Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der 

Wissenschaft regiert allein die göttliche LIEBE den Menschen; ein Christlicher 

Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der LIEBE wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und 

Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um 

von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusstwerden. 

     Artikel VIII, Abschnitt 6 

Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen 

aggressive mentale Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, 

seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und gegen die Menschheit zu 

vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  

  Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und  

  Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 

  Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf  

  noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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